
Selbsthilfetag 2010 in Flensburg 
 
Am 04.09.2010  nahm ich mit unserer Gruppe, Freundeskreis Treff 90, am 
diesjährigen Selbsthilfetag teil. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bereits zum 4. Mal durften wir dabei die lichtdurchflutete  Mall des 
Fördeparks nutzen, statt Wind und Wetter (OK, es schien an diesem Samstag 
die Sonne) in der Fußgängerzone ausgesetzt zu sein. 
Das Team des Centermanagements hatte, wie in den vergangenen Jahren 
liebevolle Vorarbeit - das Ganze unentgeltlich- geleistet! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
So konnten wir, rund 30 Selbsthilfegruppen, unsere fertigen Stände mit 
Ausstelltischen, Stühlen, Stellwänden, Stromanschlüssen und, wer wollte, 



sogar mit Monitoren, beziehen. Da macht es Spaß, das eigene Material 
aufzubauen, anzupinnen oder hinzuhängen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Überschattet wurde die Vorfreude auf die Veranstaltung durch die Sorge um 
Mittelkürzungen! Unsere „Dachorganisationen“ KIBIS und Haus der 
Familie  müssen mit Kürzungen ihrer Etats bis hin zu 35 % rechnen, d. h. 
weniger Geld für die Selbsthilfe. 
Bei der offiziellen Eröffnung mit Rednern von CDU, SPD und SSW kam es zu 
lauten Sympathiekundgebungen für KIBIS, alle Teilnehmer hatten sich um 
die Bühne versammelt und unterstützten die Ausführungen von Jane Jöns, 
Leiterin KIBIS, mit Beifall. 



Als dann der Vertreter der Schirmherrin der diesjährigen Veranstaltung, die 
Barmer GEK, bekundete das Engagement nicht nur zu erhalten, sondern 
sogar zu verstärken, gab es erneut Beifall.  
Alle Beteiligten waren sich einig, alles für die Stärkung der Selbsthilfe zu tun. 
So wurde es trotz allem ein schöner Nachmittag, mit Gesprächen, Besuchen 
der anderen Gruppenmitglieder und dem Bekenntnis,  2011 wieder 
anzutreten. 
 
 
Hans 


